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Herren Bezirksklasse Gr. 1

VfB Ulm : TSV Herrlingen III 
Samstag, 04.03.2023, 19:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem VfB Ulm und dem TSV Herrlingen 
III

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 entführten
die Gäste des TSV Herrlingen III in ihrem 15. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim VfB Ulm. Wie knapp es im verlegten Punktspiel am Samstag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:29. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Neubauer / Nimmergut. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom VfB Ulm um die Nummer 1 David
Neubauer nun 18 Pluspunkte in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Neubauer / Nimmergut hatten gegen Epple /
Konrad bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Xu / Dubbers bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Felske / Moik. Nicht einen Satzgewinn überließen Nimmergut / Reißner ihren
Gegnern van Onzenoodt / Ivers beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Das folgende Einzel zwischen
David Neubauer und Rolf Epple, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt
wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Zwischenzeitlich konnte
Jun Xu zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Eric Felske aber trotzdem mit 1:
3. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Jonas Nimmergut war in der Partie gegen Manuela Konrad nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Oliver Dubbers, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Moritz Moik verlor. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:
4. Nicht einen Satzgewinn überließ Justus Nimmergut seinem Gegner Marc Ivers beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Christian van Onzenoodt war für Marc Reißner am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des VfB Ulm und
des TSV Herrlingen III in die Box. Stark im Hintertreffen war daraufhin David Neubauer nach einem
Zweisatzrückstand, machte Eric Felske dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Spiel noch im finalen Durchgang. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Neubauer nun bei 19:7, während Felske bislang 21 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rolf Epple war für Jun Xu am Ende wenig zu holen
und der Punkt ging an die Gäste. Nach diesem Einzel steht Xu somit bei 14 Siegen und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Epple ein 18:7 ausweist. Gekämpft bis
zum Schluss hatte dann Jonas Nimmergut im Match gegen Moritz Moik. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Einen sicheren
Punkt für seine Mannschaft holte Oliver Dubbers beim 11:4, 12:10, 11:3 gegen Manuela Konrad. Da
gab es nichts zu rütteln. Einen umkämpften Erfolg feierte anschließend Justus Nimmergut beim 3:2
gegen Christian van Onzenoodt, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Den Sieg von Marc Ivers konnte
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Marc Reißner im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 1:4 für Reißner und 3:7 für Ivers seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Beim 3:1-Sieg gegen Felske / Moik kamen Neubauer / Nimmergut nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023
gegen den TSV Illertissen, während der TSV Herrlingen III am 11.03.2023 gegen den SF
Rammingen antritt.

 Statistik:
 VfB Ulm

Doppel: Neubauer / Nimmergut 2:0, Xu / Dubbers 0:1, Nimmergut / Reißner 1:0 
Einzel: D. Neubauer 1:1, J. Xu 0:2, J. Nimmergut 1:1, O. Dubbers 1:1, J. Nimmergut 2:0, M. Reißner
0:2 

 TSV Herrlingen III
Doppel: Felske / Moik 1:1, Epple / Konrad 0:1, van Onzenoodt / Ivers 0:1 
Einzel: E. Felske 1:1, R. Epple 2:0, M. Moik 2:0, M. Konrad 0:2, C. Onzenoodt 1:1, M. Ivers 1:1


